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02 Bitte führen Sie diese Informationsbroschüre mit sich und legen Sie sie Ihrem Gemeindepfleger 

bei ihrem Besuch oder dem ärztlichen Personal bei einer Krankenhausaufnahme vor. 
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Krankenhausaufkleber: 

Gemeindepfleger mit Sitz in: 

Kontaktnummer: 

Kontaktname: 

HA: 

Kontaktnummer: 

Krankenhausstation: 

Kontaktnummer: 

Kontaktname: 

Datu Ventil AUF: VENTIL 

Volume Farbe und Konsistenz der Flüssigkeit: 

Verbandswechsel JA NO 

Anmerkungen: 

 

Allgemeine Informationen: 
 

 

 

 

 

Informationen zu Drainage und Verband 
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bei ihrem Besuch oder dem ärztlichen Personal bei einer Krankenhausaufnahme vor. 
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Sie haben einen Thoraxkatheter und eine Rocket® Ambulante 
Thoraxdrainage aus einem oder allen der folgenden Gründe: 

• Zur Entfernung von Luft aus Ihrem Pleuraspalt. 

• Zur Entfernung von Flüssigkeit aus Ihrem Pleuraspalt. 

• Zur Entfernung von Blut aus Ihrem Pleuraspalt. 

Der Pleuraspalt ist ein sehr kleiner Spalt zwischen der Lunge und der Innenseite des Brustkorbs. 

Wenn sich in diesem Spalt Flüssigkeit, Blut oder Luft ansammelt, kann die Lunge nicht richtig 

funktionieren. 

Die an Ihrem Thoraxkatheter befestigte Rocket® Ambulante Thoraxdrainage soll Ihnen dabei 

helfen, mobiler zu werden und die meisten Alltagsaktivitäten wieder ausführen zu können, 

während Sie sich weiter erholen. 

Die an Ihrem Thoraxkatheter befestigte Rocket® Ambulante Thoraxdrainage lässt die Luft aus 

der Öffnung abfließen und hält gleichzeitig die aus dem Brustkorb abfließende Flüssigkeit zurück. 

Die Luft aus Ihrer Brust strömt durch ein Heimlich-Ventil, das einen Rückfluss der Luft in Ihre 

Brust verhindert. 
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Wenn sich viel Luft in Ihrer Brust befindet, kann sich der Rocket® Ambulante Drainagebeutel nach 

dem Anschluss sehr schnell aufblasen. In diesem Fall kann Ihr Arzt oder das Pflegepersonal das 

Ventil am Beutel öffnen, damit große Mengen Luft daraus entweichen können. 

Öffnen oder schließen Sie das Ventil nur, wenn Sie dazu aufgefordert werden. 

 

Ventil geschlossen Ventil geöffnet 

Ein roter Clip verhindert, dass das Ventil versehentlich geschlossen wird und dient gleichzeitig als 

Indikator zur Erinnerung, dass das Ventil geöffnet wurde. Wenn das Ventil geöffnet wurde, setzen 

Sie den Clip einfach unter den grünen Verschluss und schieben ihn in Position. 
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Ventil Ventilschutz-
Gürtelklemme 

Rote 
Ventilschutzklemme 

Belüftung 

Kohlefilter 

Teilstriche der Skala 

Absorbierende Rückseite 

Hahn 
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(WICHTIG: Stellen Sie sicher, dass das Ventil wieder geschlossen ist). 

 

 

Die Flüssigkeit im Beutel wird so eingeschlossen, dass sie tagsüber nicht auf Ihre Kleidung und 

nachts nicht auf Ihre Bettwäsche ausläuft. 

Beachten Sie, dass die Flüssigkeit aus dem grünen Ventil austreten kann, wenn dieses geöffnet wurde. 

Wenn Sie eine Infektion wie z.B. ein Empyem haben, die stark riechen kann, hilft das Kohlepflaster 

über der Entlüftung bei der Reduzierung des Geruchs. 

Aber keine Sorge, dieses Pflaster verhindert nicht den Luftaustritt aus der Entlüftungsöffnung. 

Anhand der Skala auf der Rocket® Ambulanten Thoraxdrainage können Sie sehen, wie viel 

Flüssigkeit aus Ihrer Brust abfließt. Wenn der Beutel voll ist, können Sie die Flüssigkeit durch den 

Hahn ablassen. 

Führen Sie bitte Buch darüber, wie viel Flüssigkeit alle 24 Stunden abgelassen wird und leeren Sie 

die Drainage vor dem Schlafengehen. 
 

 

Legen Sie sich im Bett nicht auf den Beutel und erlauben Sie Ihrem Partner nicht, sich auf den Beutel zu legen, da 

dies die Entleerung des Beutels verhindern kann. 

 

 

Schneller Luftaustritt 
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Die Rocket® Ambulante Thoraxdrainage wird auch mit einem Gurt geliefert, der durch die 

Rückseite des Ventilschutzes gefädelt wird und durch Verschieben der Klettverschlüsse in der 

Länge angepasst werden kann. 
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Was ist zu tun, wenn Ihre Brust nicht mehr entleert wird? 

Wenn es Ihnen besser geht, sollte die in den Beutel gelangende Flüssigkeits- oder Luftmenge bis zum 

Stillstand abnehmen. Zu diesem Zeitpunkt werden die Ärzte entscheiden, die Drainage zu entfernen. 

Gelegentlich kann die Drainage jedoch aus folgenden Gründen unterbrochen werden. 

1. Ein verstopftes Heimlich-Ventil. 

2. Verstopfte Schläuche. 

3. Ein verstopfter Thoraxkatheter. 

4. Ein überfüllter Beutel. 

5. Eine verstopfte Belüftungsöffnung. 

6. Die Verbindung zum Beutel wird unterbrochen. 

Dies wird in der Regel durch das Abfließen einer sehr dicken Flüssigkeit aus Ihrer Brust verursacht. 
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Verstopftes Heimlich-Ventil 

Falls das Ventil so aussieht, als sei es mit Flüssigkeit gefüllt, die nicht in den Beutel gelangen kann, 

oder sich Flüssigkeit im Schlauch über dem Ventil angesammelt hat, können Sie helfen, indem Sie 

das Heimlich-Ventil vorsichtig zwischen den Fingern reiben, um die Verstopfung zu beseitigen. 

Schritt 1. Entfernen Sie die Schutzhülle aus Kunststoff, indem Sie den Beutel aus 

den Haken lösen, und schieben Sie den Schutz nach oben auf den Schlauch. 
 

 

Schritt 2. Reiben Sie vorsichtig am Ventil, damit die Verstopfung in den Beutel abfließen kann. 
 

 

Schritt 3. Bringen Sie die Plastikschutzhülle wieder an den Haken an. 
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Verstopfte Schläuche. 

Sollte der Schlauch des ambulanten Beutels verstopft sein und das Freimachen des Heimlich-Ventils 

nicht funktioniert hat, muss der ambulante Beutel ausgetauscht werden. Wenden Sie sich an die 

behandelnde Station im Krankenhaus und bitten Sie um Rat oder wenden Sie sich an Ihren 

Gemeindepfleger. 

 

Verstopfter Brusttubus. 

Sollte der aus Ihrer Brust kommende Schlauch verstopft sein, wenden Sie sich an die behandelnde 

Station im Krankenhaus und bitten Sie um Rat. 

 

 

Ein überfüllter Beutel. 

Wenn sich zu viel Flüssigkeit im Beutel befindet, funktioniert er manchmal nicht so gut, wie er sollte. 

Dies können Sie durch regelmäßiges Entleeren vermeiden. 

Drehen Sie dazu den Hahn am unteren Ende des Beutels so wie hier gezeigt. 

Wenn die Flüssigkeit abgelaufen ist, schließen Sie den Hahn. 

Wenn die Flüssigkeit durch das schwarze Material gesickert ist, muss die Drainage ausgetauscht werden. 
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Eine verstopfte Belüftungsöffnung. 

Wenn Sie das Gefühl haben, dass nicht genug Luft aus dem Beutel entweicht und der Beutel 

aufgeblasen ist, überprüfen Sie das Ventil, um sicherzustellen, dass es offen ist und nicht blockiert 

wird. 

Wenn das Ventil durch dicke Flüssigkeit aus Ihrer Brust verstopft ist, muss der 

Beutel ausgetauscht werden. 

Wenn das Ventil NICHT geöffnet war, als Sie nach Hause geschickt wurden, wenden Sie sich so 

schnell wie möglich an das Krankenhaus, das Sie entlassen hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ventil geschlossen Ventil geöffnet 
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Getrennter Beutel 

Wenn sich der ambulante Drainagebeutel von der Thoraxdrainage gelöst hat, verbinden Sie sie so schnell wie 

möglich wieder. 

 

 

Sowie Sie dies getan haben, husten Sie kräftig und kontaktieren Sie so schnell wie möglich die Krankenhausstation. 

 

 

 

Informationen für Gemeindepfleger 
zum Wechseln des Beutels. 

Zur Verwendung der Drainage gehen Sie wie folgt vor. 

Der Drainagebeutel MUSS vor dem Gebrauch gefüllt werden, um 

sicherzustellen, dass das interne Einwegventil korrekt funktioniert. 

1. Verwenden Sie die mitgelieferte 60-ml-Spritze, die Sie auf 

mindestens 50 ml aufziehen können, um die Drainage zu 

befüllen. Leiten Sie Luft durch den Drainageschlauch, indem 

Sie die Spritztülle in den Drainageschlauch einführen und die 

Spritze zusammendrücken. 

2. Die Luft strömt durch das Heimlich-Ventil, dies kann bestätigt 

werden: Durch Beobachten des leichten Aufblasens des 

Beutels, was darauf hindeutet, dass Luft durch das Ventil strömt 

oder dass sich das Ventil bewegt. Die Bestätigung kann auch 

durch Anfassen erfolgen. 

3. Bringen Sie bei Bedarf die mitgelieferte Tannen-Einschraubtülle 

am Drainageschlauch des ambulanten Beutels an, damit dieser 

an einen Thoraxkatheter mit einfachem Ende angeschlossen 

werden kann. (Falls der Patient über einen Luer-Lock-Drain 

vom Typ Seldinger verfügt, ist dies nicht erforderlich). 
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Achten Sie darauf, dass der Arzt die Entlüftungsöffnung 

nicht mit der Oberseite nach unten legt, so dass die 

Flüssigkeit die Entlüftungsöffnung bedecken kann, da 

dies die Entlüftung der Drainage verhindert. 

 
Informationen zum Wechseln des 
Beutels durch den Gemeindepfleger. 

4. Klemmen Sie die Thoraxdrainage mit passenden 

Thoraxdrainageklemmen doppelt ab. Bei Bedarf wenden 

Sie sich für Informationen an die entlassende Station. 

Verbinden Sie die Drainage, indem Sie die Tannen-

Einschraubtülle in den Thoraxkatheter schieben. 

Achten Sie darauf, dass das feuchtigkeitsabsorbierende 

Material so zum Patienten hin gelegt wird, dass die 

Belüftungsscheiben nach außen zeigen. 
 

 

5. Legen Sie den Gurt an und stellen Sie ihn ein, indem Sie das Klettband lösen und durch die 

Gürtelschlaufen am Klappenschutz fädeln, so dass der Beutel bequem an der Seite des Patienten 

sitzt. Alternativ kann der Gurt auch als Schultergurt getragen werden. 
 

6. Verwenden Sie zum Entleeren des Beutels das Ventil an der Unterseite des Beutels. Denken Sie daran, 

das Ventil nach dem Gebrauch wieder zu schließen. 
 

Hahn geschlossen Hahn geöffnet 
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Drainage-Tagebuch: 

Verwenden Sie das Kommentarfeld, um die Farbe und Konsistenz der abgelassenen Flüssigkeit zu 

notieren. Wenn eine Probe zum Testen entnommen wurde, achten Sie bitte darauf das Datum zu 

vermerken. 

 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 

Datum: Zeit: Volumen: Gesamtvolumen: 

Anmerkungen: 
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